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Steigende Preise für Erdgas und Fernwärme 
 
Die Preise für Erdgas und Fernwärme steigen ab dem 1. Januar 2019 für alle Kunden  
der StWZ Energie AG. Die Veränderung ist nicht für alle gleich und ist abhängig vom  
Verbrauchsprofil. 
 
Die Erdgas- und Fernwärmepreise sind abhängig von den Beschaffungskosten für Erdgas. Der 
Einkauf von Erdgas hat sich in den vergangenen Monaten für die StWZ Energie AG verteuert.  
Erwin Limacher, Leiter Kundenservice der StWZ Energie AG, erläutert dazu: «Wir prüfen die  
Preisentwicklung in regelmässigen Abständen und geben sowohl Einsparungen als auch Mehr- 
ausgaben an unsere Kunden weiter.»  
 
Aus diesem Grund steigt der Arbeitspreis für die Lieferung von Erdgas ab dem 1. Januar 2019  
für alle Kundengruppen zwischen 4 bis 9.5 Prozent. Der Arbeitspreis für Fernwärme wird um 
durchschnittlich 4.5 Prozent erhöht. Keine Veränderungen gibt es bei den Grundpreisen. Für  
einen 4-Personen-Haushalt mit Erdgasheizung und einem durchschnittlichen Jahresverbrauch  
von 15 000 Kilowattstunden bedeuten dies Mehrkosten von monatlich 8 Franken. Die Veränderung 
variiert je nach Verbraucherkategorie. 
 
Neben dem Einkaufspreis für Erdgas und Holzschnitzel setzen sich die Preise auch aus den  
Steuern und Abgaben zusammen. Der CO2-Abgabesatz auf fossilen Brennstoffen bleibt für  
das Jahr 2019 stabil auf 96 Franken pro Tonne CO2. Jährlich wird durch die Eidgenössische  
Zollverwaltung der umgerechnete Abgabesatz für Erdgas neu festgelegt. Dieser ist einerseits  
abhängig von der Dichte und andererseits vom Brennwert des Gases. Ab dem 1. Januar 2019  
reduziert sich dadurch dieser Abgabesatz von 1.744 auf 1.738 Rappen pro Kilowattstunde. 
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Die StWZ Energie AG ist ein innovatives Unternehmen mit Dienstleistungen für eine nachhaltige Energie- und  
Wasserversorgung. Sie versorgt die Stadt Zofingen und Strengelbach mit Strom sowie Erd- und Biogas. Die Zofinger 
Kunden erhalten zusätzlich auch Wasser und Fernwärme. Die StWZ Energie AG liefert zudem Erd- und Biogas in  
weitere acht umliegende Gemeinden. Weiter bietet sie Installationsdienstleistungen in den Bereichen Elektro, Heizung 
und Sanitär an. Täglich engagieren sich über 70 Mitarbeitende für eine reibungslose und sichere Energieversorgung.  
 


